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UMLAND SÜD

BAD ABBACH

Kindermuseum: AmDienstag von 15
bis 17 Uhr Kindernachmittag imMu-
seum. Vor- und Grundschulkinder er-
fahren Interessantes zum Thema:
„Von Ratte, Kräuter und Heilwasser –
Hygiene imMittelalter“. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine
vorherige Anmeldung imMuseum,
Tel. (0 94 05) 95 90 35 erforderlich.
Unkostenbeitrag 2 Euro. (lhl)

SV Lengfeld, Tennis: AmSamstag,
24. Oktober, ab 19.30 uhr, findet im
Sportheim die Saisonabschlussfeier
der Tennisabteilung statt. Auf dem
Programm stehen neben einem
Abendessen und einer Tombola Be-
richte der Abteilungsleitung und des
Sportwarts sowie eine Ansprache
des Vereinsvorsitzenden. Außerdem
werden die Gewinner der Vereins-
meisterschaften geehrt. (ebg)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt:Heute,
19 Uhr, Messe; ab 20 Uhr, öffentliche
Infoveranstaltung zum Thema: „Gott,
Geld und Gewissen –welcheWerte
braucht der Finanzmarkt?“.

Sportclub Turnen:Heute, 16 bis 17
Uhr, Eltern-Kind; 17 Uhr, Vorschultur-
nen; 19 bis 20 Uhr Rückenschule; 20
bis 21 Uhr, Fatburner. (ldw)

Sportclub Fußball:Damen gegen
Ramspau 1:6; E2 gegen Abbach 6:0,
Tore: R. Fischer 3, F. Geiger 2, O. An-
dresen; E2 gegen SC 2:3; Tore: L.
Sturm 2; F1 gegen Prüfening 1:9; Tor
durch P. Kitzinger. (ldw)

JFG Kickers Labertal: Heute, 17.30
Uhr, D2-Training in Eilsbrunn. (ldw)

Pfarrei Viehhausen: Heute, 15 Uhr,
Bücherei „Zauberkunst-Theater“ im
Jugendheim; 19 Uhr, Messe und Ju-
gendchor-Probe. (ldw)

Wallfahrtskirche Mariaort: Heute, 8
Uhr, Messe. (ldw)

VIEHHAUSEN. Über 150 Gartenfreunde
bildeten einen würdigen Rahmen bei
der 60-Jahrfeier anlässlich der Herbst-
versammlung des OGV und füllten
den Schwindlsaal bis auf den letzten
Platz. Ein Blick in die Vergangenheit
in Wort und Bild, Ehrungen für lang-
jährige und verdienteMitglieder sowie
die Vergabe der Preise zu den Wettbe-
werben standen imMittelpunkt.

Zum Auftakt der Jubiläumsfeier
trafen sich die Gartenfreunde zum
Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Dr.
Charles Wola Bangala. Die Feier im
Gasthof Schwindl wurde musikalisch
umrahmt von der Blaskapelle. Ein-
gangs referierte Kreisvorsitzender Karl
Pröpstl zum Thema „Familie der Gar-
tenbauvereine im Landkreis“. Derzeit
gebe es 85 Vereine mit 40 Jugendgrup-
pen, zu denen auch die Grashüpfer des
OGV Viehhausen gehören. Bürger-
meister Patrick Grossmann lobte: „Sie
haben viel beigetragen, die Attraktivi-
tät vonViehhausen zu gestalten.“

Raiffeisenbankdirektor Gerhard
Bonn stellte die langjährigen Vorsit-

zenden Josef Gröbner und Josef Speigl
in den Vordergrund seiner Rede, sowie
die Beständigkeit des Vereins, in 60
Jahren mit nur fünf Vorsitzenden aus-
gekommen zu sein. Bonn überreichte
zudem einen Scheck über 1500 Euro.

40 Mitglieder zählte der OGV bei
seiner Gründung unter demVorsitzen-
den Sebastian Dorfner, startete Vorsit-
zender Walter Kerschbaum seinen
Rückblick. Im Fokus standen damals
Düngung, Schädlingsbekämpfung
und Gemüseanbau in den eigenen
Gärten. Er erinnerte auch an das Wir-
ken der Vorsitzenden Albert Igl, Josef
Gröbner und Josef Speigl. Seit dem
Jahr 2001 leitet Walter Kerschbaum
die Geschicke des OGV. Neben ver-
schiedenen Pflanzungen fällt die
Gründung der Jugendgruppe Grashüp-
fer (2002) in diese Periode. Mit beson-
derem Stolz berichtet Kerschbaum
von der Auszeichnung als Landkreis-
sieger auf Bezirksebene beim Wettbe-
werb „Lebendiges Grün in Stadt und
Land“. Die Urkunde und das Wappen
seien imRathaus zu sehen.

Die gestellten Aufgaben, lobte
Kerschbaum, konnte der Verein nur
mit Unterstützung seiner derzeit 369
Mitglieder (davon 61 „Grashüpfer“) er-
füllen. Im Anschluss an sein Referat
zeigten der rührige Vorsitzende und
sein Stellverteter Rolf Steigerwald viel
diskutierte und belachte Bilder aus der
Vereinsgeschichte.

Von den drei Gründungsmitglie-
dern war Otto Schwindl anwesend.
Dazu gab es elf Ehrungen für 50 Jahre
und 28 für 40 Jahre Treue. Pröpstl

nahm für den Kreisverband vier Aus-
zeichnungen vor. Zudem wurden 27
Vereins- und vier Kreissieger für die
Gestaltungswettbewerbe geehrt.

Viehhausener Gartler seit 60 Jahren aktiv
JUBILÄUMBei der Herbstver-
sammlungwurden langjäh-
rigeMitglieder geehrt und
Rückschau gehalten.
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VON DIETERWAEBER, MZ

Die Geehrten für 50- und 60-jährige Treue zum OGV Viehhausen: Heinrich
Spängler, Otto Schwindl, Johann Maul, KV-Vorsitzender Karl Pröpstl, Emma
Schwindl, Walter Kerschbaum und Bürgermeister Patrick Grossmann Foto: ldw

PENTLING. Vor wenigen Tagen wurde
das bisher größte Projekt des Schulver-
eins „Aktive Schule Großberg“ an der
Grundschule gesegnet, berichtete Vor-
sitzender Erwin Skorianz bei der Jah-
resversammlung in der Gaststätte Al-
tes Tor in Pentling (MZ berichtete). Be-
deutende Projekte waren und sind der
qualifizierende Differenzierungsun-
terricht in den Fächern Mathematik
und Deutsch (133 Stunden) den drei
ehemalige Lehrkräfte durchführen.
Weiter gab es in Kooperation mit dem
Freundeskreis Corciano einen Italie-
nischkurs als Ersatz für die gestriche-
nen Arbeitsgemeinschaften.

In den Ferien wurde eine einwöchi-
ge Ferienbetreuung angeboten. Unter-
stützt wurde die Hausaufgabenbetreu-
ung. Bei der Neuplanung des Kinder-
gartens Pentling ist der Verein betei-
ligt. Der Verein zählt derzeit 74 Mit-
glieder, davon elf Neuzugänge seit
dem Sommer. Besonders hob Skorianz
das Engagement bei der Pausenhofge-
staltung durch den Elternbeirat der
Schule hervor. Er würdigte die Spen-
denbereitschaft der Wirtschaftsunter-
nehmen der Region.

In seiner Vorschau verwies er auf
die Fortführung der Projekte, beson-
ders des Differenzierungsunterrichts
für alle Klassen. Nicht nur schwache,
sondern auch starke Schüler sollen ge-
fördert werden. Sechs bis acht Lehr-
kräfte werden gebraucht, um keine
Ausfallzeiten zu haben. Gesucht wer-
den Lesepaten für die Stoffvertiefung.
In seinem Ausblick sprach Skorianz
die Nachmittagsbetreuung an. Derzeit
seien 80 Kinder bis 14 Uhr und ca. 40
bis 16 Uhr an der Schule. Nach anfäng-
lichen Stoßzeiten bei der Mittagskost-
Ausgabe entzerre sich das Problem.
Trotz eines Aufnahmestopps gebe es
nochMöglichkeiten. (lje)

Schulverein
Großberg
zieht Bilanz
PROJEKTDer Kreis der Förde-
rer umfasst 74Mitglieder.

PENTLING. Die Unabhängige Wähler-
gruppe Pentling (UWG) hat sich an die
Freien Wähler (FW) angeschlossen
und trägt nun den Namen FW-UWG
Pentling. Jeweils 19 der 20 anwesen-
den Wahlberechtigten votierten für
den Zusammenschluss und für den
neuen Namen. Bereits im letzten März
war der Zusammenschluss von der
UWG diskutiert und von einer breiten
Mehrheit für gut befundenworden.

Sebastian Hopfensperger, Vorsit-
zender der Gruppierung, sagte zu Be-
ginn, die UWGwerde heute einen prä-
genden Schritt in ihrer Geschichte
tun. Dies sei eine „kleine Revolution“,
so Hopfensperger. Die Wurzeln der

Gründungsväter werde man aber ehr-
fürchtig bewahren. Der große Schritt
war schnell getan und ging reibungs-
los über die Bühne. Nach der Auszäh-
lung der Stimmzettel verkündete

Wahlleiter Franz Kreil: „Somit haben
wir uns den Freien Wählern ange-
schlossen.“

Bezirksvorsitzende Tanja Schwei-
ger (MdL) hieß den neuenOrtsverband
bei den Freien Wählern willkommen
und verwies auf die bereits stattfin-
dende gute Zusammenarbeit. Zusam-
men mit den Freien Wählern wolle
man nun eine noch stärkere Rolle im
Gemeinderat einnehmen, sagte Hop-
fensperger und betonte, dass die Frak-
tion ihr Profil im Gemeinderat noch
deutlich schärfen müsse. Er appellier-
te an seine Fraktion, ein Bild der Ge-
schlossenheit abzugeben. „Ich will kei-
nen Fraktionszwang einführen, ich
wünsche mit aber eine starke, ge-
schlossene Fraktion.“

Bevor jemand öffentlich seine Mei-
nung abgebe, möge er sich erst alle
Hintergrundinformationen holen.
Wichtig dabei sei der Dialog mit dem
Bürger, denn der Bürgermöchte in den

politischen Entscheidungsprozess ein-
bezogen werden. Scharf ging Hopfen-
sperger bei dieser Gelegenheit mit der
Mehrheitspartei der CSU und Bürger-
meister Albert Rummel ins Gericht.

Nach der Wahl hätten sie den Bür-
ger vergessen. ZumBeispiel habe Rum-
mel die Stellungnahmen der Interes-
sensgemeinschaften aus dem Gemein-
deblatt gestrichen. Weiterhin monier-
te Hopfensperger, dass die anderen
Fraktionen des Gemeinderats an der
kurzen Leine gehalten werden: „Bei
fast keiner Ladung zur Gemeinderats-
sitzung sind Unterlagen beigefügt. Ein
Halbsatz auf der Tagesordnung ist
meist die ganze Information, die wir
haben. Und dann sollen wir in weni-
gen Minuten eine Entscheidung tref-
fen!“ Die Mehrheitsverhältnisse der
CSU würden immer dann eingesetzt,
wenn es um Bürgerbeteiligung oder
Informationen für andere Parteien
ginge, so der Vorsitzende. (lhl)

UWGPentling schließt sich FreienWählern an
POLITIKVorsitzender Sebasti-
an Hopfensperger spricht
von einem „prägenden
Schritt in der Geschichte“.

Händedruck nach dem Zusammen-
schluss: Sebastian Hopfensperger,
Vorsitzender der FW-UWG Pentling
und MdL Tanja Schweiger Foto: lhl

Korbinian Salomon gewinnt den Kirchweihlauf
Korbinian Salomon (Startnumer 427) siegte in knapp 30
Minuten auf der Langstrecke (9210 Meter) beim Pent-
linger Kirchweihlauf im Hohengebrachinger-Forst. Der
Vierte der Deutschen Berglaufmeisterschaften startete
für Gleiritsch. Zweiter wurde Jörg Bauer 31:05 (LLC Ma-
rathon Regensburg) vor Elmar Taubenmeckel 34:19 (Tri-

star). Den Wanderpokal holte sich Monique Schmidt
19:57 (LLC Marathon) auf der Mittelstrecke (4630 Meter)
vor Bianca Schubert 20:32 (Freystadt) und Sieglinde Mat-
tioni 21:57 (LT Hainsacker). Am Start warenmit 120 Läu-
fern etwas weniger als im Vorjahr, vermeldete Christian
Schollerer, 2. Vorsitzender des LC Pentling. Foto: Eder
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DIE GEEHRTEN GARTLER

➤ Gründungsmitglieder:Otto Schwindl,
Gertraud Hüttner und JosefaWeinzierl
➤ 50 Jahre: Anna Fischer, Paula Gaßner,
Josef Gröbner, JohannMaul, Alois
Schmid, Emma Schwindl, Heinrich
Spängler und Katharina Brünsteiner
➤ 40 Jahre: Alois Biederer, Hilde Brüns-
teiner, EmmeramDirmeier, Agnes Gaß-
ner, Therese und Rosa Gruber, Therese
Janele, Maria Janker,Wilhelm Kastl,

Eduard Kaulich, Rosa Listl, Adolf Meller,
Hedwig Menacher, Christa Schwindl,
Marlies Stadler, ElisabethWeinzierl und
Josef Weinzierl
➤ Ehrennadel in Gold:Walter Kersch-
baum, Josef Speigl, in Silber: Manfred
Reichstein und Edeltraud Pimmer
➤ Kreissieger Wettbewerbe: Susanne
Auffenberg,Manuela Böhm, Ivo Kaun-
zinger und SabineMeckl (ldw)

EILSBRUNN. Unter dem Motto: „Wie
stellen sich die Eilsbrunner Bürger die
Städtebauförderung für ihr Dorf vor“,
findet am Donnerstag, 22. Oktober, ab
19 Uhr eine Bürgerversammlung in
der Gaststätte Röhrl statt. Ab 19 Uhr
besteht für Interessierte die Möglich-
keit, den Modellentwurf zur Dorfer-
neuerung mit möglichen Alternativen
zur Gestaltung des Dorfkerns unter
die Lupe zu nehmen. Ein weiteres
Motto dieser Veranstaltung mit dem
Thema „Der Bürger hat das Wort“
wird die Vorstellung eines Fragebo-
gens sein, der in Sachen Gestaltungs-
vorschläge und -möglichkeiten an alle
Haushalte Eilsbrunns verteilt wird. Er-
arbeitet wurde der Fragebogen inner-
halb des Arbeitskreises „Städtebauför-
derung Eilsbrunn“. Bürgermeister Pat-
rick Grossmann möchte eine mög-
lichst große Beteiligung der Eilsbrun-
ner am Gestaltungsprozess erreichen,
um die optimale Lösung für den Orts-
kern mit vielen Nutzungsmöglichkei-
ten zu erreichen. (lpe)

Der Bürger
hat dasWort
MODELL Eilsbrunner dürfen
beimOrtskernmitgestalten.
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